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Herzprobleme im Gastgewerbe – Künzli: "Ein Zeichen setzen!" 
 

 

Das Leben von Gästen mit einem akuten Herzproblem kann gerettet werden. Dazu 
braucht es keine Sonderausbildung. Ein Defibrillator der bereit steht, macht das mög-
lich. Auf Initiative von Zentralpräsident Klaus Künzli startet GastroSuisse eine Infor-
mations-kampagne im Gastgewerbe. Wo immer möglich sollten – allenfalls lokal mit 
Samariter oder Feuerwehr abgesprochen – Defibrillatoren angeschafft werden. Ein 
Betrieb setzt damit ein Zeichen. "Das Gute an diesem Gerät", so Künzli in der jüngs-
ten Ausgabe des GastroJournal, "ist seine absolut sichere Bedienung auch für Lai-
en". Man nenne das auf Berndeutsch "tubelisicher".  
 
Ein oder zwei Geräte in grösseren Ortschaften oder städtischen Quartieren  - ange-
schafft allenfalls mit finanzieller Unterstützung durch das regionale Gewerbe oder 
den lokalen/regionalen Gastro-Verband - reichen aus. 
 
GastroSuisse lanciert gegenwärtig eine Aktion für den Kauf eines geeigneten Defibril-
lators  für seine Mitglieder.   

 

 

 

Zürich, 16. August 2007 

 

 

Bei Rückfragen:  

GastroSuisse, Nicole Fridle, Marketing und Kommunikation, Telefon 044 377 53 53,  

Fax 044 377 55 82, maco@gastrosuisse.ch 

 

Die vorliegende Medien-Information ist unter www.gastrosuisse.ch elektronisch verfügbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
GastroSuisse, Verband für Hotellerie und Restauration, Marketing und Kommunikation 

Blumenfeldstrasse 20, 8046 Zürich, T 044 377 53 53, F 044 377 55 82 
maco@gastrosuisse.ch, www.gastrosuisse.ch 



BAUSTOFFE WAHLEXKURSIONEN SJ 07/08
 

Programm Stand 16.8.2007 

Aufgrund der Umfrage und nach Rücksprache mit den betreffenden Firmen werden Wahlexkursionen wie folgt 
durchgeführt: 

Exk,-
Nr. Thema 

Firma/ 
Kontaktperson Termin 

Klassen/ Anzahl Teilnehmer 

A B C/T H P L T. 

1. Natursteine Steinbruch Steinhof, 
Othmarsingen 

Mittwoch,29.8,2007, 
13.30 Uhr 

/ - - 13 -
c-­

1 14 

2, Zement Holcim, Siggenthal Mittwoch, 12,9.2007, 
13.45 Uhr 

"...- 16 11 15 4 1 47 

3. 

4. 

5. 

Tonprodukte 

Dämmstoffe 
Kunststoffverarb 

Holzwerkstoffe 

Keller, Stahlton, Frick 

Sager, Dürrenäsch 
Marco Brodbeck 

Kronospan, Menznau 
Christoph Ziswiler 

Entfällt, zu wenig 
Anmeldungen 

Mittwoch, 5.12.2007 
13.30 Uhr 

Mittwoch, 7,11,2007 
14.00 Uhr 
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6. Baustahl Stahl Gerlafingen 
Marlise Brogli 

Mittwoch, 14,11,2007 
14.00 Uhr .r' 2 6 7 6 1 22 

7. Glas Glas-Trösch, Bützberg Mittwoch, ... 1.2008 
IDurchführung noch nicht definiv 

4 

I 
- 2 2 1 9 

8. Klebstoffe 
(Seminar) 

Colano, Sempach Mittwoch, 24,10.2007 / 
14.00 Uhr 

2? 23 

'- ­

1 24 

Zur Erinnerung: Die Teilnahme an 2 Exkursionen ist obligatorisch. Die übrigen sind fakultativ.
 
Kompensation: 3 Lektionen nach Absprache.
 

Detailprogramm folgt jeweils 1- 2 Wochen vor der betreffenden Exkursion
 
Transport: PW
 

21, August 2007 Uwe Jacob Peter Graf
 

Verteiler:
 
-Klassen B1/2A, B1/2B, B1/2C/T, B1/2H, P1/2A (mit Klassenliste)
 
-Sekretariat (1)
 
-Direktion SBA (1)
 
-Ausbildungsgangleiter (3)
 
-Schulleiter BSU (1)
 
-Thomas Nussbaumer (1) zum Nachführen der Agenda
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